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5/60-Eng.           Sankt Augustin, den 15.11.2022 
      Auskunft: Herr Engels 
     Zi.: JZ 2.09 Tel.: (02241) 243-332 

 

 

Ergebnisse Spielplatzentwicklungsplanung Stadtteil Niederpleis 
 
Im Rahmen des am 16.06.2020 vom Jugendhilfeausschuss verabschiedeten Spielplatzentwick-
lungskonzeptes sollen die Sankt Augustiner Spielflächen vom FD Jugendförderung unter Beteili-
gung der Ortsvorstehenden, von Spielplatzpatinnen und Spielplatzpaten, pädagogischen Fachkräf-
ten, Abgeordneten aus dem Kinder- und Jugendparlament und Mitarbeitenden des städt. Bauhofs 
auf ihre Bedeutung hin bewertet und Maßnahmen für die weitere Entwicklung vorgeschlagen 
werden. Nach den Planungen in den Stadtteilen Mülldorf und Menden Ende 2021 bis Frühjahr 
2022 erfolgten die Planung in Niederpleis im Oktober 2022.  

Bei der Spielplatzbegehung am 15.10.2022, an der der Ortsvorsteher, drei Abgeordnete des Kin-
der- und Jugendparlaments sowie für einzelne Spielplätze eine Spielplatzpatin und ein Spielplatz-
pate teilnahmen, wurden die Niederpleiser Spielplätze “Am Jeuchel“, „Schützenweg“, „Am Dachs-
bau“, „Steinkaule“ „Am Park“ (Kita), „Am Park“, „Weißdornweg“, „Pleiser Park“, „Wohnpark Ei-
benweg“, Lochnerstraße“, „Ignatiusstraße“ und „Pastor Hochhard-Straße“ besucht.  

Die Ergebnisse dieser Begehung waren Grundlage für die Bewertung der Spielflächen im Rahmen 
eines Planungstreffens der KiJuPa-Abgeordneten, am 24.10.2022 bei denen drei Abgeordnete teil-
nahm. Ein Planungstreffen mit dem Ortsvorsteher, Spielplatzpaten und Fachkräften der Jugendar-
beit kam aus terminlichen Gründen nicht zustande. Daher wurde eine Zusendung des Planungser-
gebnisses per E-Mail zur weiteren Abstimmung vereinbart.  
Folgende weitere Daten und Angaben sind zusätzlich mit in die Bewertung eingeflossen: 

- Altersstruktur und Sozialdaten der Quartiere 
- Befragungen von Kindern in der Stadtteilwohnung und der Spielstube Niederpleis 
- Anmerkungen des für Spielplatzkontrolle zuständigen Mitarbeiters des Bauhofes 
- Rückmeldung weiterer Akteure und Anwohnenden vor Ort 

Inhalte des Planungstreffens waren nicht nur die Zusammenfassung der Ergebnisse und die Be-
wertung der einzelnen Spielflächen, sondern, dem Konzept entsprechend, auch die Frage weiterer 
Spielflächen und mögliche Standorte inoffizieller Jugendtreffpunkte. 
 
 

Zum weiteren Vorgehen wurde zudem Folgendes beschlossen: 

 Erstellung eines Protokolls des Planungstreffens 

 Zusendung des Protokolls an den Ortsvorsteher sowie Fachkräfte der Offenen Kinder- und 
Jugendarbeit im Stadtteil und an die Spielplatzpatinnen und Spielplatzpaten mit Bitte um 
Ergänzungsvorschläge und Anmerkungen 

 Bericht im Jugendhilfeausschuss 

 Weiterleitung der Anregungen an den Bauhof zur schnellen Umsetzung kleinerer  
Maßnahmen 

 Aufnahme der größeren Maßnahmen in die Prioritätenlisten des Spielplatzausbaus 2023 ff. 
 
Folgende Ergebnisse wurden zu den Quartieren und zu deren Spielflächen festgehalten: 
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A) Quartier Alt-Niederpleis (71) 
Altersentwicklung im Quartier:  
Insgesamt leben 2652 Menschen im Quartier (Stand 08/2022), davon ist der Anteil junge Menschen 
zwischen 0 und 19 Jahren mit 555 (=21%) für Sankt Augustin leicht über dem Durchschnitt (19,2%). 
Dies sind 612 Kinder im Alter von 0 bis 14 Jahre (=15,8%) (Geburtsjahrgänge 2008 -2022) und 135 
Jugendliche zwischen 15 und 19 Jahren (=5,0 %). Die Verteilung auf die einzelnen Jahrgänge ist mit 
27 bis 36 Kindern pro Jahrgang relativ gleichmäßig. Daraus folgernd besteht im Quartier für die 
kommenden Jahre weiterhin ein Bedarf an Spielflächen für alle Altersgruppen. 
Auch die Anzahl der Jugendlichen zwischen 15 und 19 Jahren ist relativ gering, dennoch sollten auch 
für diese Altersgruppe geeignete Freizeitmöglichkeiten in Wohnortnähe geschaffen werden sollten. 
 

Besonderheiten im Quartier:  
Die Sozialstruktur des Quartiers zeigt für Sankt Augustin durchschnittliche Werte in Bezug auf die 
Anzahl an Kindern und Jugendlichen sowie im Anteil an Kinder- und Jugendarmut (14,1% gegenüber 
15,3 % für ganz Sankt Augustin), mit 23,3 % jedoch gegenüber dem Durchschnitt (rd. 36 %) geringe-
ren Anteil an Bewohnern mit Migrationshintergrund. Die Geburtenrate ist mit 60 hoch gegenüber 
dem Schnitt für Sankt Augustin mit 49 (Geburten pro 1.000 Frauen 15-49 Jahre). Die Bebauung ist 
uneinheitlich mit auch dörflicher Struktur. (Daten Sozialbericht RSK 2022) 
 

Weitere Spielmöglichkeiten Quartier/in Quartiersnähe: 
 Schulhof Campus Niederpleis 

 Siegaue (eingeschränkt durch landwirtschaftliche Nutzung und Naturschutz 
 

Mögliche Standorte für Jugendtreffpunkte im Quartier: 
 Keine bekannt 

 

Spielplätze im Quartier 
a) Spielplatz „Ignatiusstraße““ 

 

Spielplätze im Umkreis unter 1000 m Fußweg: 
 Schulhof „Campus Niederpleis   ca. 300 m 
 Spielplatz „Pastor-Hochhard-Str.   ca. 400 m 
 Spielplatz „Weißdornweg   ca. 900 m 
 Spielplatz „Schützenweg   ca..950 m 
 Spielplatz „Steinkaule   ca. 950 m 

 

Bewertung: 

 Spielplatz ist unattraktiv und wird wenig zum Spielen genutzt. 

 Spielplatz liegt versteckt in einer Seitenstraße. 

 Häufige Anwohnerbeschwer über Vermüllung. 
 

 Fazit: Spielplatz freundlicher gestalten oder ganz wegfallen lassen. 
 

Kritikpunkte: 
 Spielplatz oft vermüllt nach Nutzung durch Schüler*innen des Campus Niederpleis  

in den Pausen.  
 Verwahrlostes Privatgrundstück neben dem Spielplatz 

 
Vorgeschlagene Maßnahmen: 
 Weitere Prüfung, ob der Spielplatz auf Dauer wegfallen kann. 

 
Umsetzung 

Der Spielplatz und die Geräte werden weiter vom Bauhof kontrolliert und gewartet, bei grö-
ßeren Schäden werden die Geräte durch vergleichbare ersetzt.  
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b) Spielplatz „Pastor Hochhard-Straße“ 
 

Spielplätze im Umkreis unter 1000 m Fußweg: 
 Spielplatz „Ignatiusstraße“ ca. 400 m 
 Schulhof „Campus Niederpleis“  ca. 500 m 

 

Bewertung: 
 Spielplatz wichtig für Wohnumfeld  
 Viel Freifläche für freies Spielen und Ausbau 

 

 Fazit: Spielplatz erhalten und ausbauen.  
 

Kritikpunkte: 

 Tischtennisplatte fehlt 
 

Vorgeschlagene Maßnahmen: 
o Aufbau einer Tischtennisplatte  
o Prüfung weiterer Ausbaumöglichkeiten, z.B. für inklusive Spielgeräte. 
o Ausbau besonders notwendig bei Aufgabe des Spielplatzes „Ignatiusstraße“ 
o Prüfung ob geeigneter Standort für ein inklusives Spielgerät 

 

Umsetzung 
Der Spielplatz und die Geräte werden weiter vom Bauhof kontrolliert und gewartet, bei größeren 
Schäden werden die Geräte durch vergleichbare ersetzt.  
Aufnahme einer Tischtennisplatte sowie ggf. eines inklusives Spielgerät in den Ausbau 2023. 

 
 

B) Quartier Schmerbroich/Pleiser Wald (72) 
Altersentwicklung im Quartier: 
Insgesamt leben 2546 Menschen im Quartier (Stand 08/2022), davon 481 junge Menschen  
zwischen 0 und 19 Jahren (=18,9%). Dies sind 370 Kinder im Alter von 0 bis 14 Jahre (=14,5%)  
(Geburtsjahrgänge 2008 -2022) und 147 Jugendliche zwischen 15 und 19 Jahren (=5,7%).  
Die Verteilung auf die einzelnen Jahrgänge ist mit 17 bis 34 Kindern pro Jahrgang unterschiedlich, 
jedoch ohne besondere Tendenz. Daraus folgernd besteht im Quartier für die kommenden Jahre 
weiterhin ein Bedarf an Spielflächen für alle Altersgruppen. 
Auch in diesem Quartier ist die Anzahl der Jugendlichen zwischen 15 und 19 Jahren durchschnittlich. 
 

Besonderheiten im Quartier:  
Die Sozialstruktur des Quartiers zeigt für Sankt Augustin durchschnittliche Werte in Bezug auf die 
Anzahl an Kindern und Jugendlichen und stark unterdurchschnittliche im Anteil an Kinder- und Ju-
gendarmut (3,5% statt 15,3 %). Der Anteil an Bewohnern mit Migrationshintergrund ist mit 23,3 % 
gegenüber dem Durchschnitt (rd. 36 %) gering. Die Geburtenrate ist mit 63 hoch gegenüber dem 
Schnitt für Sankt Augustin mit 49 (Geburten pro 1.000 Frauen 15-49 Jahre). Bei der Bebauung ist die 
Bebauung mit Einfamilienhäusern prägend. (Daten Sozialbericht RSK 2022) 
 
 

Weitere Spielmöglichkeiten im Quartier/in Quartiersnähe: 
 Freiflächen um Pleisbach und Pleiser Mühle (eingeschränkt durch landwirtschaftliche Nutzung) 

 Pleiser Wald 

 
Mögliche Standorte für Jugendtreffpunkte im Quartier: 
 Pleiser Wald, nahe Schützenweg 
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Spielplätze im Quartier 
 

a) Spiel- und Bolzplatz „Am Dachsbau“ 
 

Spielplätze im Umkreis unter 1000 m Fußweg: 
 Schulhof GGS Pleiser Wald   ca. 500 m 
 Spielplatz „Schützenweg“  ca. 950 m 
 Spielplatz „Huflattichweg“  ca. 900 m 
 Spielplatz „Fliederweg“   ca. 950 m 

 

Bewertung: 
 wichtiger Spielplatz in direkter Waldnähe  
 gut genutzt vor allem durch Familien mit kleinen Kindern 
 Nutzung nicht nur durch anwohnende Familien, sondern auch durch Familien im Rahmen von  

Spaziergängen. 
 

 Fazit: Ausbau des Spielplatzes durch eine Ecke für Kleinkinder. 
 
Kritikpunkte: 

 fehlende Geräte für Kleinkinder 

 fehlende Sitzmöglichkeiten für Eltern. 
 
 

Vorgeschlagene Maßnahmen: 

 zusätzliche Kleinkinderecke (u.a. Kleinkinderschaukel und Klettergerät für Kleinkinder)) 
 

Umsetzung 
Der Spielplatz und die Geräte werden weiter vom Bauhof kontrolliert und gewartet, bei größeren 
Schäden werden die Geräte durch vergleichbare ersetzt.  
Zusätzlich Aufnahme von Kleinkindergeräten in die Prioritätenliste des Spielplatzausbau 2023 
und Prüfung der Aufstellung zusätzlicher Sitzmöglichkeiten 

 

b) Spiel- und Bolzplatz „Am Jeuchel“ (Schmerbroich) 
 

Spielplätze im Umkreis unter 1000 m Fußweg: 
 
Keine Spielplätze unter 1000 m  
Nächster Spielplatz: „Am Dachsbau“ ca. 1.100 m 

 
Bewertung: 
 großer Spielplatz mit Bolz- und Basketballplatz 
 viel Freifläche für freies Spiel aber auch für weiteren Ausbau 
 Kontakt zu bestehender Interessensgemeinschaft von Anwohnenden mit folgenden Ideen: 

o Ausbau durch Klettergerät für ältere Kinder 
o Gestaltung von Picknick-Flächen 
o Pflanzung von Blüh-Inseln in nicht genutzten Bereichen 
o Bau einer Boule-Bahn 

 

 Fazit: Spielplatz für älter Kinder und für Familien ausbauen. 
 

Kritikpunkte: 

 Tisch für Picknick fehlt, aber viel Platz für Picknickdecke 

 10+ Geräte fehlt 

 Bäume und Schatten im Spielbereich fehlen 

 Bänke nicht im Schatten 
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Vorgeschlagene Maßnahmen: 
o Picknick-Möglichkeiten schaffen 

o Naturnahe Gestaltung des Spielplatzes (u.a. Blühinseln in nicht bespielten Bereichen) 

o Unterstützung der Anwohnenden bei Wunsch nach Boule-Feld 

o Aufbau einer Kleinkinderschaukel 

o Aufbau eines Klettergerätes 10+ 
 

Umsetzung 
Der Spielplatz und die Geräte werden weiter vom Bauhof kontrolliert und gewartet, bei größeren 
Schäden werden die Geräte entsprechend der Planung ersetzt.  
Zusätzlich Aufnahme einer Kleinkinderschaukel und eines Klettergerätes für ältere Kinder in die 
Prioritätenliste zum Spielplatzausbau 2023 in Absprache mit der Interessensgemeinschaft und 
Absprachen mit dem BNU und dem Bauhof zur Einrichtung von Blüh-Inseln und Picknick-Flächen 
 

 

c) Spielplatz „Schützenweg“ 
 

Spielplätze im Umkreis unter 1000 m Fußweg: 
 Spielplatz „Adam-Riese-Straße“ ca. 200 m 
 Schulhof GGS Pleiser Wald  ca. 500 m 
 Spielplatz „Steinkaule“  ca. 550 m 
 Spielplatz „Weißdornweg“   ca. 900 m 
 Spielplatz „Huflattichweg“   ca. 900 m 
 Spielplatz „Ignatiusstr.“ ca. 950 m 
 Spielplatz „Dachsbau“  ca. 950 m 

 

Bewertung: 
 naturnaher Spielplatz für Kinder im jüngeren und mittleren Alter 
 Bolzplatz in der Nähe  
 viele Bäume und viel Schatten (aber auch viel Laub und fallende Eicheln) 
 wirkt etwas düster und wenig einladend 

 

 Fazit: Spielplatz wie bestehend erhalten und freundlicher gestalten. 
 

Kritikpunkte: 

 Graffitis an Schützenhaus/Tennishalle schrecken ab 

 Rutsche fehlt 

 Bänke und Tisch fehlen 
 

Vorgeschlagene Maßnahmen: 
o Wände der Schützenhalle/Tennishalle neu gestalten (selber Graffiti ?) 

o Aufstellen einer Rutsche als zusätzliches Gerät 

o Zusätzliche Sitzmöglichkeiten für Eltern, ggf. mit Tisch 
 

Umsetzung 
Der Spielplatz und die Geräte werden weiter vom Bauhof kontrolliert und gewartet, bei größeren 
Schäden werden die Geräte durch vergleichbare ersetzt.  
Zusätzlich Absprache mit dem städtischen Bauhof zur Aufstellung einer Sitzgruppe und Abspra-
chen mit dem städtischem Gebäudemanagement und der Schützenbruderschaft bzw. den Zu-
ständigen der Tennishalle wegen der Gestaltung der Außenwand zum Spielplatz hin.  
Aufnahme einer Rutsche in die Prioritätenliste für den Spielplatzausbau 2023 
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C) Quartier Pleiser Dreieck (73) 
Altersentwicklung im Quartier: 
Insgesamt leben 2552 Menschen im Quartier (Stand 08/2022), davon 439 junge Menschen  
zwischen 0 und 19 Jahren (=17,2%). Dies sind 322 Kinder im Alter von 0 bis 14 Jahre (=12,6%) (Ge-
burtsjahrgänge 2008 -2022) und 116 Jugendliche zwischen 15 und 19 Jahren (=4,5%).  
Die Verteilung auf die einzelnen Jahrgänge ist mit 14 bis 31 Kindern pro Jahrgang relativ groß, je-
doch ohne eine bestimmte Tendenz. Daraus folgernd besteht im Quartier für die kommenden Jahre 
weiterhin ein Bedarf an Spielflächen für alle Altersgruppen. Der Zahl an Jugendlichen zwischen 15 
und 19 ist eher gering. 
 

Besonderheiten im Quartier:  
Die Sozialstruktur des Quartiers zeigt für Sankt Augustin unterdurchschnittliche Werte in Bezug auf 
die Anzahl an Kindern und Jugendlichen und stark unterdurchschnittliche an Kinder- und Jugendar-
mut (6% statt 15,3 %). Der Anteil an Bewohnern mit Migrationshintergrund ist mit 27,4 % gegen-
über dem Durchschnitt (rd. 36 %) gering. Die Geburtenrate ist mit 61 niedrig gegenüber dem Schnitt 
für Sankt Augustin mit 49 (Geburten pro 1.000 Frauen 15-49 Jahre). Bei der Bebauung ist die Be-
bauung mit Einfamilienhäusern prägend. (Daten Sozialbericht RSK 2022) 
 

Weitere Spielmöglichkeiten im Quartier/in Quartiersnähe: 
 Wegen dichter Bebauung keine 
 

Mögliche Standorte für Jugendtreffpunkte im Quartier: 
 Pleiser Park 

 

Spielplätze im Quartier: 
a) Spielplatz „Steinkaule“ 

 

Spielplätze im Umkreis unter 1000 m Fußweg: 
 Spielplatz Weißdornweg“   ca. 400 m  
 Spielplatz „Am Park“   ca. 400 m 
 Spielplatz „Am Park“ (Kita) ca. 450 m 
 Spiel-Inseln im Pleiser Park ca. 450 m 
 Spielplatz „Huflattichweg“ ca. 700 m 
 Spielplatz „Schützenweg“  ca. 500 m 
 Spielplatz „Eibenweg“ (Wohnpark) ca. 750 m 
 Schulhof GGS Pleiser Wald  ca. 950 m 

 

Bewertung: 
 Wichtiger Spielplatz in der Siedlung 
 Für alle Altersgruppen geeignet 
 Bäume für Schatten vorhanden 

 

 Fazit: Als Spielplatz wie bestehend erhalten. 
 

Kritikpunkte: 

 Sehr unterschiedlicher Bodenbelag (Fallschutzplatten, Pflastersteine, Sand), Kein Rasen 

 Fallschutzplatten uneben 
 

Vorgeschlagene Maßnahmen: 
o Erneuerung Bodenbelag, wenn möglich auch mit Rasenfläche 

 

Umsetzung 
Der Spielplatz und die Geräte werden weiter vom Bauhof kontrolliert und gewartet, bei größeren 
Schäden werden die Geräte durch vergleichbare ersetzt. Prüfung zum Ersatz des Fallschutzes. 
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b) Spielplatz „Am Park“ (hinter Kita) 
 

Spielplätze im Umkreis unter 1000 m Fußweg: 
 Spielplatz „Am Park“ ca. 400 m 
 Spielplatz „Weißdornweg“ ca. 400m 
 Spiel-Inseln im Pleiser Park ca. 450 m 
 Spielplatz „Steinkaule“ ca. 450 m 
 Spielplatz „Eibenweg“ (Wohnpark) ca. 750 m 
 Spielplatz „Huflattichweg“  ca. 750 m 
 Spielplatz „Schützenweg“ ca. 900m 
 Spielplatz „Rostocker Str“  ca. 900 m 
 Grundschule KGS Mülldorf  ca. 900 m 
 Schulhof GGS Pleiser Wald ca. 950 m 

 

Bewertung: 
 Wichtiger Spielplatz für jüngere Kinder im Wohnumfeld  

 
Kritikpunkte: 

 Spielplatz muss 2024/2025 für den Kita-Ausbau aufgegeben werden ! 
 
 Fazit: Spielplatz muss ortsnah verlegt werden. 
 

Vorgeschlagene Maßnahmen: 
o Verlegung in den nahen Pleiser Park.  

o Ausbau einer der vorhandenen Spiele-Inseln ist ungünstig, da diese relativ weit vom bisherigen 

Standort entfernt liegen (ca. 400 bis 500m).  

o Eine näherer Standort wäre ggf. direkt am Zugang von der Kita aus (Rasen-Dreieck zwischen 

den Wegen) möglich.  

Hier ist jedoch eine Einzäunung notwendig wegen des nahen „Ententeiches“. 
 

Umsetzung 
Prüfung des Ersatzstandortes und Umsetzung in Absprache mit dem städtischen Büro für Natur- 
und Umweltschutz (BNU) und dem Fachdienst Frühkindliche Bildung (FD 5/40) 
 

c) Spielplatz „Am Park“  
 

Spielplätze im Umkreis unter 1000 m Fußweg: 
 Spiel-Inseln im Pleiser Park ca. 400m 
 Spielplatz `“Holzweg“ ca. 400 m 
 Spielplatz „Am Park“ (Kita) ca. 400 m 
 Spielplatz „Friedensstraße“   ca. 600 m 
 Schulhof KGS Mülldorf  ca. 650 m 
 Spielplatz „Weißdornweg“ ca. 700 m 
 Spielplatz „Rostocker Str“   ca. 700 m 
 Spielplatz „Steinkaule“  ca. 750m 
 Spielplatz „Fliederweg“   ca. 800 m 
 Spielplatz „Eibenweg“ (Wohnpark) ca. 750 m 
 Spielplatz „Liegnitzer Str.“   ca. 950 m 

 
 

Bewertung: 
 Wichtiger Spielplatz im Wohnumfeld  

 

 Fazit: Von der Ausstattung her ausreichend, wie bestehend erhalten. 
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Kritikpunkte: 

 Wenig Schatten 
 

Vorgeschlagene Maßnahmen: 
o Keine.  

 

Umsetzung 
Der Spielplatz und die Geräte werden weiter vom Bauhof kontrolliert und gewartet, bei größeren 
Schäden werden die Geräte durch vergleichbare ersetzt.  
 

d) Spiel-Inseln im Pleiser Park (Grünanlage) 
 

Spielplätze im Umkreis unter 1000 m Fußweg: 
 Spielplatz „Am Park“  ca. 400m 
 Spielplatz „Eibenweg“ (Wohnpark)  ca. 400 m 
 Spielplatz „Am Park (Kita)“ ca. 450 m 
 Schulhof KGS Mülldorf  ca. 550 m 
 Spielplatz „Holzweg“   ca. 600 m 
 Spielplatz „Rostocketr Str.“  ca. 600 m 
 Spielplatz „Friedensstraße“ ca. 800 m 
 Spielplatz „Lochnerstraße „ ca. 850 m 
 Spielplatz „Steinkaule““ ca. 850m 
 Spielplatz „Pfarrweg“   ca. 850 m 
 Spielplatz „Engelsgraben“  ca. 900 m 
 Spielplatz „Liegnitzszraße“  ca. 900 m 

 

Bewertung: 
 Verschiedene Spiele-Inseln mit Geräten für unterschiedliche Altersgruppen. 
 Viel Platz für freies Spielen. 
 Genutzt von viele Familien mit jungen Kindern im Wohnumfeld und ganz Sankt Augustin. 

 

 Fazit: Spiel-Inseln erhalten und ausbauen. 
 

Kritikpunkte: 

 Inseln für die Altersstufen nicht klar getrennt 

 Geräte für 10+Spielbereich abgebaut oder nicht nutzbar. 

 Sitzmöglichkeiten am Kleinkinderbereich fehlen, Bänke nur am Parkweg vorhanden. 

 Wenig Schatten 
 

Vorgeschlagene Maßnahmen: 
 Alterddifferenzierte Neugestaltung der Spiel-Inseln 
 Neugestaltung vor allem des 10+-Bereiches 
 Sitzmöglichkeiten am Kleinkinderbereich 

 

Umsetzung 
Der Spielplatz und die Geräte werden weiter vom Bauhof kontrolliert und gewartet, bei größeren 
Schäden werden die Geräte entsprechend der Planung ersetzt.  
Erstellung eines Konzeptes für die Spiel-Inseln unter Einbeziehung des Kinder- und Jugendparla-
ments, des Büros für Natur- und Umweltschutz (BNU) und der Stabsstelle IuS speziell für die Prü-
fung inklusiver Spielgeräte.  
Ebenso Prüfung von Schattenspendern. Außer durch Bäume gibt es auf öffentlichen Spielflächen 
kaum Möglichkeiten, Schatten zu erzeugen. Ein festes Sonnensegel müsste massiv gebaut sein 
und den Vorgaben der Spielplatznorm entsprechen, ein einfaches Sonnensegel müsste durch Pa-
ten täglich auf- und abgebaut und ständig beaufsichtigt werden. 
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e) Spielplatz „Weißdornweg“  
 

Spielplätze im Umkreis unter 1000 m Fußweg: 
 Spielplatz „Steinkaule“  ca. 600 m 
 Schulhof Grundschule Siegstraße  ca. 600 m 
 Spielplatz „Am Park (Kita)“  ca. 400 m 
 Spielplatz „Eibenweg“ (Wohnpark)   ca. 500 m 
 Spiel-Inseln im Pleiser Park  ca. 600 m 
 Spielplatz „Am Park“  ca. 700 m 
 Spielplatz „Rostocker Str.“   ca. 800 m 
 Spielplatz „Engelsgraben „    ca. 850 m 
 Spielplatz „Schützenweg“  ca. 900 m 
 Spielplatz „Ignatiusstr.“    ca. 900 m 
 Spielplatz „Liegnitzstr.“    ca. 950 m 

 
 

Bewertung: 
 Wichtiger Spielplatz im Wohnumfeld für unterschiedliche Altersgruppen. 
 Gut genutzt auch durch Kindergruppen (Kitas, Tagesmütter). 
 Sehr naturnah. 
 Viele Möglichkeiten zum freien Spielen. 

 

 Fazit: Von der Ausstattung ausreichend, wie bestehend erhalten. 
 

Kritikpunkte: 

 Schwieriger Aufgang zur Hangrutsche 
 Gefahr beim Verlassen des Spielplatzes durch vorbeifahrende Radfahrer 

 

Vorgeschlagene Maßnahmen: 
o Zusätzliche Warnschilder  

o Umgestaltung des Aufgangs 
 

Umsetzung 
Der Spielplatz und die Geräte werden weiter vom Bauhof kontrolliert und gewartet, bei größeren 
Schäden werden die Geräte durch vergleichbare ersetzt.  
Prüfung und Beauftragung einer Warnbeschilderung in Absprache mit dem Fachdienst Sicherheit 

und Ordnung. Auftrag an den städtischen Bauhof zur Prüfung und Umgestaltung des Aufgangs zur 

Rutsche. 

 
 

D) Quartier Wohnpark/Engelsgraben (74) 
Altersentwicklung im Quartier: 
Insgesamt leben 4772 Menschen im Quartier (Stand 08/2022). Der Anteil von 963 junge Men-
schen zwischen 0 und 19 Jahren ist mit 963 (=21%) überdurchschnittlich. Dies sind 752 Kinder im 
Alter von 0 bis 14 Jahre (=15,8%) (Geburtsjahrgänge 2008 -2021) und 211 Jugendliche zwischen 
15 und 19 Jahren (=4,4%).  
Die Verteilung auf die einzelnen Jahrgänge ist mit 35 bis 52 Kindern pro Jahrgang relativ unter-
schiedlich, jedoch ohne bestimmte Tendenz. Daraus folgernd besteht im Quartier für die kom-
menden Jahre ein Bedarf an Spielflächen für alle Altersgruppen. Die Zahl an Jugendlichen zwi-
schen 15 und 19 ist relativ hoch, sodass auch für diese Altersgruppe Freizeitangebote vorgehal-
ten werden sollten. 
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Besonderheiten im Quartier:  
Die Sozialstruktur des Quartiers zeigt für Sankt Augustin überdurchschnittliche Werte in Bezug 
auf die Anzahl an Kindern und Jugendlichen sowie den Anteil an Kinder- und Jugendarmut (18,8 
% gegenüber 15,3 %) sowie mit 58 % gegenüber dem Durchschnitt (rd. 36 %) einen sehr hohen 
Anteil an Bewohnern mit Migrationshintergrund. Die Geburtenrate ist mit 53 leicht erhöht ge-
genüber dem Schnitt für Sankt Augustin mit 49 (Geburten pro 1.000 Frauen 15-49 Jahre). Die Be-
bauung zeichnet sich durch Großwohnstrukturen sowie  Ein- und Mehrfamilienbebauung aus 
(Daten Sozialbericht RSK 2022) 
 

Weitere Spielmöglichkeiten im Quartier/in Quartiersnähe: 
 Zwischen den Häusern im Wohnpark 

 Siegaue (eingeschränkt durch landwirtschaftliche Nutzung und Naturschutz) 
 

Mögliche Standorte für Jugendtreffpunkte im Quartier: 
 Wohnpark Eibenweg 
 

Spielplätze im Quartier 
a) Spielplatz „Lochnerstraße“ 

Spielplätze im Umkreis unter 1000 m Fußweg: 
 Spielplatz „Engelsgraben“    ca. 100 m 
 Spielplatz „Liegnitzstraße“  ca. 450 m 
 Spielplatz „Pfarrweg „   ca. 650 m 
 Spielplatz „Rostocker Straße“   ca. 650 m 
 Spielplatz „Eibenweg“ (Wohnpark)   ca. 500 m 
 Spielplätze „Pleiser Park“(Grünanlage) ca. 850 m 
 Schulhof KGS Mülldorf   ca. 750 m 

 

Bewertung: 
 wichtiger Spielplatz für Wohnumfeld für ältere Kinder. 
 Naturnahe Gestaltung mit Möglichkeiten zum freien Spielen. 
 Zunahme der Nutzung durch Neubaugebiet Rethelstraße zu erwarten  
 
 Bestehende Anfrage nach Umnutzung der Spielplatzfläche! 

 

 Fazit:  Von der Ausstattung ausreichend,  
nach Möglichkeit keine Schließung des Spielplatzes. 

 

Kritikpunkte: 
 Bänke erneuern 

 

Vorgeschlagene Maßnahmen: 
 Beibehaltung des Spielplatzes 
 Umnutzung nur, wenn die nahen Spielplätze „Am Engelsgraben“ (ca. 200 m) mit einem zusätz-

lichen Spielgerät für junger Kinder und „Eibenweg“ für alle Altersgruppe komplett umgestaltet 

werden kann. 
 Sitzmöglichkeiten am Kleinkinderbereich 

  

Umsetzung 
Der Spielplatz und die Geräte werden weiter vom Bauhof kontrolliert und gewartet, bei grö-
ßeren Schäden werden die Geräte durch vergleichbare ersetzt.  
Auftrag an Bauhof zur Prüfung der Bänke.  
Rückmeldung des Statements zum Erhalt des Spielplatzes an den Verwaltungsvorstand.  
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f) Spielplatz „Wohnpark Eibenweg“ 
 

Spielplätze im Umkreis unter 1000 m Fußweg: 
 Spiel-Inseln im Pleiser Park  ca. 400 m 
 Spielplatz „Rostocker Str.“    ca. 400 m 
 Spielplatz „Lochnerstraße“    ca. 500 m 
 Spielplatz „Weißdornweg   ca. 500 m 
 Spielplatz „Engelsgraben“    ca. 500 m 
 Schulhof KGS Mülldorf   ca. 500 m 
 Spielplatz „Liegnitzstraße“    ca. 600 m 
 Spielplatz „Am Park“ (Kita)  ca. 750 m 
 Spielplatz „Am Park“   ca. 750 m 
 Spielplatz“ Pfarrweg“    ca. 850 m 
 Spielplatz „An der Ziegelei“    ca. 950 m 

 

Bewertung: 
 wichtiger Spielplatz für das direkte Wohnumfeld 
 große Parkfläche mit viel Freifläche und umliegenden Wiesen für freies Spielen 
 gut geeignet für Spielplatz-Aktionen (u.a. Ferienaktionen der nahen Stadtteilwohnung) und 

Spielplatz-Feste 
 

 Fazit: Beibehaltung und Ausbau des Spielplatzes. 
 

Kritikpunkte: 
 Wenig Sitzmöglichkeiten direkt am Spielplatz 

 Zusätzliche Spielgeräte für ältere Kinder notwendig 

 Kleinkinder-Bereich unzureichend 

 Sandkasten-Einfassung ist beschädigt 
 

Vorgeschlagene Maßnahmen: 
o Ausbau für ältere Kinder 

o Bessere Gestaltung des Kleinkinder-Bereiches. 

o Zusätzliche Sitzmöglichkeiten, ggf. in Verbindung mit neuer Sandkasten-Einfassung. 

o Kompletter Umbau bei Wegfall des Spielplatzes Lochnerstraße notwendig. 
 

Umsetzung 
Der Spielplatz und die Geräte werden weiter vom Bauhof kontrolliert und gewartet, bei größeren 
Schäden werden die Geräte entsprechend der Planung ersetzt.  
Zusätzlich Auftrag an den städtischen Bauhof zur Prüfung einer neuen Sandkasteneinfassung. 
Aufnahme von Spielgeräten für Kleinkinder und ältere Kinder  in Prioritätenliste Spielplatzaus-
bau 2023ff.  
Bei Aufgabe des Spielplatzes Lochnerstraße Konzeption für neuen Spielplatz unter Einbezie-
hung anwohnender Kinder (u.a. über Stadtteilwohnung), des Kinder- und Jugendparlaments 
und des Büros für Natur- und Umweltschutz (BNU). 
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Ausbau eines „Leuchtturmspielplatzes“ im Stadtteil Niederpleis 
 
Entsprechend des Konzeptes der Spielplatzentwicklungsplanung soll zumindest ein Spielplatz in je-
dem Stadtteil langfristig als „Leuchtturm“-Spielplatz mit besonderen Spielgeräten unter einem fest-
gelegten Motto ausgebaut werden.  
Ebenso sollen ausgewählte Spielplätze mit geeigneten Spielgeräten für Kinder mit körperlichen Be-
einträchtigungen ausgestattet werden. Hierzu soll eine eigene Planung auf Basis der vorliegenden 
Ergebnisse unter Einbeziehung der Stabsstelle Integration und Sozialplanung erfolgen. Nicht alle 
Spielplätze sind für inklusive Spielgeräte geeignet, da diese eher für das direkte Wohnumfeld wich-
tig sind, schwer für Rollstühle erreichbar oder durch den Untergrund (Sand) nicht geeignet. 
 
Im Rahmen des Workshops am 24.10.2022 wurde von den Teilnehmern für Niederpleis der Spiel-
platz „Pastor-Hochhard-Straße“ als Leuchtturmspielplatz vorgeschlagen. Auch die Spielplatz „Am 
Jeuchel“ in Schmerbroich und im Pleiser Park bietet sich hierfür an, da dort ebenfalls genügend 
Platz für einen Ausbau ist.  
Ein für diese Lage oder für ganz Niederpleis passendes Motto wurde nicht vorgeschlagen.  
Vorschläge dazu können jederzeit beim FD Jugendförderung eingereicht werden. 


